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Mit der Regio-S-Bahnlinie 6 haben die Talgemeinden im Wiesental eine gute OeV-Verbindung mit 
der Stadt Basel. Bedeutend schlechter erreichbar ist die an unseren Kanton angrenzende 
deutsche Ortschaft Inzlingen. 

Die Riehener Kleinbuslinie endet an der Landesgrenze an der Inzlingerstrasse. Mit deutschen 
Bussen wird Inzlingen spärlich bedient (an den Wochentagen 13, am Samstag 9, am Sonntag 2 
Verbindungen). Auch wird der Betrieb schon in den frühen Abendstunden eingestellt (z.B. letzte 
Fahrt nach Inzlingen an einem Wochentag Riehen ab um 18.55 Uhr, am Samstag um 14.55 Uhr). 
Zudem fahren die deutschen Busse den S-Bahn-Bahnhof Riehen Dorf nicht an. 

Die im ganzen Kanton Basel-Stadt vorgesehene Parkplatzbewirtschaftung wird zweifellos zur 
Folge haben, dass die Nachfrage nach einer guten OeV-Verbindung zwischen Inzlingen und 
Riehen ansteigen wird. Zudem erhofft sich Riehen von einer guten OeV-Verbindung nach 
Inzlingen eine Reduktion des Durchgangsverkehrs. 

Die Unterzeichnenden bitten deshalb den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten, ob und wie 
in Zusammenarbeit mit den Behörden von Riehen und der deutschen Nachbarschaft die OeV-
Verbindung zwischen Riehen und Inzlingen optimiert werden kann. Im Vordergrund stehen dabei 

– Verknüpfung der Buslinie mit der Regio-S-Bahn und der Tramlinie 6 in Riehen 

– Erhöhung der Fahrplandichte (in den Randzeiten allenfalls mit einem Ruftaxibetrieb) 

– Integration der Strecke Riehen - Inzlingen in den Tarifverbund Nordwestschweiz (TNW) 
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